
Herausforderung

Die Landwirtschaft ist eine wichtige Wirtschaftskraft in unseren Regionen. Wir schaffen Arbeits-

plätze auf den mehr als 500 Höfen sowie in den vor- und nachgelagerten Betrieben. Wir sind 

ein wichtiger Teil der Versorgungskette mit Lebensmitteln. Ein Landwirt ernährt heute durch-

schnittlich 139 Menschen – 1960 waren es nur 17 Menschen. Durch die Pflege der Kulturland-

schaft leisten wir zudem einen wichtigen Beitrag zum Tourismus.

Diese wichtige Rolle der Landwirtschaft wird von vielen Menschen nicht mehr gesehen. Die 

Realität der modernen Landwirtschaft passt nicht zu dem idyllischen Bild in Werbung und  

Fernsehen. Wir Landwirt*innen sehen uns daher mit einem hohen öffentlichen Druck und  

einer kritischen Sichtweise in vielen Themenfeldern konfrontiert:

•  Bewirtschaftung der Flächen allgemein

•  Pflanzenschutz und Düngung

•  Haltungsform und Haltungsbedingungen bei Rindern

•  Medizinische Versorgung in der Tierhaltung

•  Beitrag zur Energiewende

Bei allen Themen handelt es sich um sehr komplexe Zusammenhänge. Viele Faktoren müssen 

betrachtet werden. Diese Komplexität wird bei der Formulierung von Gesetzen und Vorgaben,  

bei der Darstellung der Landwirtschaft in den Medien und in Meinungsäußerungen von 

Bürger* innen häufig nicht beachtet. Landwirt*innen werden nicht beteiligt, ihre Arbeit wird  

negativ ausgelegt. Die Folgen sind eine negative öffentliche Meinung und vor allem eine  

konkrete Existenzgefährdung zahlreicher Betriebe.

Gemeinsam eine Lösung finden

Wir Landwirt*innen sind Experten für unsere Arbeit. Wir verfügen über großes Fachwissen und vor 

allem in den Familienbetrieben über viele Generationen an Erfahrung. Dieses Wissen und diese 

Erfahrung wollen wir einbringen, um Lösungen für die strittigen Themenfelder zu finden. Mit der 

Initiative „Landwirtschaft, die Werte schafft“ zeigen wir unsere Arbeit und ihre große Bedeutung 

für die Regionen. Wir machen offene Angebote für einen konstruktiven Dialog. Im Gespräch mit 

Bürger*innen, Politiker*innen und Medienvertreter*innen wollen wir mehr Verständnis für die 

regionale Landwirtschaft schaffen und die Wertschätzung für unsere Arbeit steigern. 

Wir sind engagierte Landwirt*innen aus der Raiffeisen-Region sowie den Regionen Rhein-Wied und  

Westerwald-Sieg. Gemeinsam haben wir die Initiative „Landwirtschaft, die Werte schafft. Regional  

hingeschaut“ ins Leben gerufen. Wir wollen zeigen, was die Landwirt*innen für die Region leisten,  

und im konstruktiven Dialog mit Politik und Gesellschaft unsere Expertise für die Entwicklung von  

Natur und Wirtschaft in den Regionen einbringen. 

Die Initiative  
„Landwirtschaft, die Werte schafft“



landwirtschaft-die-werte-schafft.de

Informieren Sie sich auf unserer Website zum 
Projekt und aktuellen Themen.

landwirtschaftdiewerteschafft

Möglichkeiten zur Unterstützung

•  Für Bürger*innen: Sprechen Sie mit uns, bevor Sie über uns urteilen. Besuchen Sie unsere  

Dialogveranstaltungen, sprechen Sie uns auf dem Feldweg an oder schicken Sie uns Ihre 

Fragen. 

•  Für Politiker*innen: Sprechen Sie mit uns zu den Themenfeldern, die die Landwirtschaft  

betreffen, um diese Expertise in den politischen Prozess einbringen zu können. Machen Sie  

sich auf einem landwirtschaftlichen Betrieb vor Ort ein Bild der modernen Landwirtschaft.  

Kommen Sie gerne auf uns zu. 

•  Für Landwirt*innen: Schließen Sie sich als Landwirt*in unserem Netzwerk an und helfen  

Sie uns, den Dialog zu fördern.


